
Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB), 
die regierungsunabhängige Dachorganisation des deutschen
Sports, wurde am 20. Mai 2006 gegründet durch Zusammen-
schluss des Deutschen Sportbundes und des Nationalen
Olympischen Komitees für Deutschland. Der DOSB steht für
Leistung, Gesundheit, Lebensfreude und Wertevermittlung

Leitbild
Die BAYERISCHE SPORTJUGEND
• steht für Dynamik, Kreativität, Modernität, Vielfalt, Profes-

sionalität und Qualität von sportlicher Jugendarbeit
• ist offenes Diskussionsforum für die sportlichen Interessen

aller jungen Menschen in Bayern
• fördert die gesellschaftliche Integration verschiedenster

Gruppen

Die Deutsche Sportjugend ist der größte Jugend verband in
Europa und führt das jugendpolitische Mandat des DOSB.
Dabei agiert sie parteipolitisch,  religiös und weltanschau-
lich neutral.

Prä�ambel
In Deutschlands schwerer Zeit, im Jahre 1945, 
haben sich in Bayern alle frü�her bestehenden  Gruppen, Rich-
tungen und Fachorganisationen der amateursportlichen und
turnerischen Leibesü�bungen …
Einzig und allein sportlicher Idealismus, demokratische Welt-
anschauung und der einmu�tige Wille, sich freiwillig in dieser
Gemeinschaft zum Besten der Leibesü�bungen zusammen zu
schließen, waren der Grundgedanke.

Paragraph 1 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes
(KJHG)
(1) Jeder junge Mensch hat ein Recht auf Förderung seiner
Entwicklung und auf Erziehung zu einer eigenverantwortli-
chen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit.

Spitzensportlerinnen und -sportler sind Vorbilder. Ihre
 Erfolge motivieren viele junge Menschen zu eigener sport -
licher Aktivität. Ihre Erfolge sind aber auch das Ergebnis von
jahrelangem Fleiß, Disziplin und hoher Einsatzbereitschaft –
Eigenschaften, die für das Funktionieren unserer Gesellschaft
förderlich sind.

Zweck des DPV ist die landesverbandsu�bergreifende Organi-
sation und Fo�rderung des Pe�tanquesports als Leistungs-,
Breiten- und Freizeitsport unter Beachtung der Grundsa�tze
von Fairness und Sportlichkeit.

Breitensportliche Angebote sind eine wichtige Quelle für
Sportvereine, um Mitglieder zu gewinnen und längerfristig zu
binden. Vereinsentwicklung ist also eng an die Breitensport-
entwicklung gekoppelt. Die Vereine sind daher traditionell
die Träger des Breitensports. Sie führen auch über ihre
 Trainingsangebote interessierte und talentierte Sportler an
den Leistungssport heran. Beide Bereiche stehen gleichwertig
nebeneinander.

Erwachsenen Verbände Jugendverbände
beim Klicken in die Logos, gelangt man auf weiterführende Informationen

http://www.bsj.org/index.php?id=wer_sind_wir
http://www.blsv.de/blsv/bildung/sportfachverbaende.html
http://www.petanque-dpv.de/index.php?id=111
http://www.petanque-dpv.de/index.php?id=35
http://www.dsj.de/deutsche-sportjugend/selbstdarstellung-und-leitbild/
http://www.dosb.de/de/sportentwicklung/ziele-aufgaben-konzepte/
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/kinder-und-jugend,did=187320.html
http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Sport/Sportpolitik/sportpolitik_node.html

